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Schwabacher Krippenweg – Stadt und LandEngel stehen in unserer 
Gesellschaft hoch im 
Kurs
Auch Menschen, die der Kirche und ihrer 
Botschaft fern stehen, rechnen mit einem 
ganz persönlichen Schutzengel. Eine kirch-
liche Zeitschrift berichtet, dass der von El-
tern vorrangig gewählte Taufspruch Psalm 
91 Vers 11 ist: „Er hat seinen Engeln be-
fohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“ In dieser 
Wahl spricht sich ein Vertrauen aus, das nicht hoch genug zu 
schätzen ist.

Die biblische Überlieferung beschränkt die Aufgabe der Engel je-
doch nicht auf den Schutz vor Gefahren. „Der Engel des Herrn“, 
von dem im Weihnachtsevangelium (Lukas 2) berichtet wird, und 
die ihn umgebende „Menge der himmlischen Heerscharen“ hat-
ten jedenfalls einen anderen, wenn nicht gar höheren Auftrag: 
Sie verkündigen die große Freude, die allen – also auch uns – zu-
teil wird; sie deuten das Kind in der Krippe, das sich äußerlich 
von keinem anderen Kind unterscheidet, als den, der der Welt 
Heil bringt; und sie loben Gott, der uns in diesem Kind Frieden 
schenkt.

All diese Aufgaben üben Engel bis zum heutigen Tag in Gottes 
Auftrag aus. 

Wer weiß, wie viel Unheil im Dasein der Völker und im Leben 
einzelner Menschen dank dem Schutz der Engel verhütet wird. 
Wo immer Menschen für Flüchtlinge, Hungernde und andere der 
Hilfe bedürftige Menschen eintreten, auch da sind die göttlichen 
Schutzengel am Werk. 

Und Gott sei Dank verrichten die Boten Gottes bis zum heutigen 
Tag auch immer noch den vordringlichen Auftrag, die frohe Bot-
schaft weiterzusagen, das, was uns zugute geschieht, zu verste-
hen zu geben und Gott dafür zu preisen.

Ich bin überzeugt, dass die himmlischen Boten in diesem Jahr 
auch bei uns vielfältig wirksam waren. Haben Sie sie bemerkt? 
Vielleicht möchten Sie im Advent ihren Spuren nachgehen. Der 
Krippenweg lädt dazu ein. Ich wünsche Ihnen Zeit und Muße 
dazu. 
Und ich freue mich darauf, mit Ihnen in den adventlichen und 
weihnachtlichen Gottesdiensten in das Lob der Engel einzustim-
men.

Ihre Pfarrerin Heidrun Bock
2

Andacht Schwerpunktthema

Zum sechsten Mal findet – vom 30. No-
vember 2018 bis 06. Januar 2019 - unser 
Schwabacher Krippenweg statt. 

Im Jahr 2013 wurde der Schwabacher 
Krippenweg erstmals als Gemein-
schaftsprojekt der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen Schwabach in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtheimatpfle-
gerin, der Evang.-luth. Kirchengemeinde 
Schwabach St. Martin und der Werbe- 
und Stadtgemeinschaft Schwabach e.V. 
durchgeführt.
Auch dieses Jahr werden in Fenstern von 
Privatwohnungen, in den Schaufenstern 
von Läden und in den Kirchen unter-
schiedlichste Krippen ausgestellt. Aus-
gang ist wieder das Krippenhaus auf dem 
Marktplatz. 

Doch nicht nur im Zentrum Schwabachs 
sind Krippen zu entdecken. In den Kir-
chen von Kammerstein, Barthelmesau-
rach, Regelsbach und Gustenfelden fin-
den sich schöne Krippen.

Es lohnt sich auch nach Dietersdorf zu 
schauen. Hier gibt es im Ort einige Krip-
pen zu entdecken. 

Natürlich sind auch in Unterreichenbach, 
in der Gethsemanekirche, in St. Sebald, 
in St. Peter und Paul, in unserer Stadtkir-
che und der Spitalkirche und auch in den 
Stadtteilzentren St. Lukas, St. Matthäus 
und im Evangelischen Haus Krippen zu 
sehen.

Eröffnet wird der Krippenweg wieder 
mit dem schon von vielen erwarteten 
„Schwabach glänzt“ am 30. Novem-
ber. Um 18 Uhr beginnt das Programm 
mit dem großen Glockenläuten unserer 
Stadtkirche und dem Einschalten der 
Weihnachtsbeleuchtung. Im Anschluss 
daran gibt es eine ökumenische Andacht 

auf dem Marktplatz und danach die of-
fizielle Eröffnung des Krippenweges. An 
diesem Abend laden die Franzosenkirche 
und St. Sebald zur stillen Einkehr ein. 
In der Stadtkirche wird Kirchenmusikdi-
rektor Klaus Peschik die Orgel zur vollen 
Stunde spielen und um 21.30 Uhr gibt es 
noch eine Abschlusskomplet in St. Se-
bald. Neben dem Angebot der Kirchen 
wird es die „Lange Einkaufsnacht“ ge-
ben. Geschäfte in der Innenstadt haben 
bis 22 Uhr geöffnet.

In der Adventszeit wird es - wie letz-
tes Jahr - wieder Krippenwegsführun-
gen zu ausgewählten Krippen innerhalb 
Schwabachs geben. 
Termine: 1.12., 8.12. und 22.12., jeweils 
15.00 Uhr. 
Dauer: ca. 1 ½ Stunden. 
Kosten: 5 EUR/Person.
 
Neu wird sein, dass die Krippenwegsfüh-
rer auch Führungen zu den Kirchenkrip-
pen in den Kirchengemeinden außerhalb 
Schwabachs anbieten. Termine: 2.12., 
16.12. und 23.12., jeweils 15.00 Uhr. 
Dauer: ca. 2 Stunden, Kosten: 5 EUR/
Person. Höchstteilnehmerzahl: jeweils 
8 Personen. Anmeldung ist erforderlich. 
Zu beiden Führungen – innerhalb und au-
ßerhalb Schwabachs – werden genauere 
Informationen noch veröffentlicht. 

Die Flyer und Termine zu den Führungen 
werden auch immer aktuell auf unserer 
Homepage zu finden sein: 
www.stmartin-schwabach.de oder auch 
in unserem wöchentlichen Informations-
blatt, das in der Stadtkirche ausliegt und 
auch von der Homepage heruntergela-
den werden kann.

Regina Zapp
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Kirchenvorstandswahl
Bei der Kirchenvorstandswahl wurden 
folgende 9 Kandidaten und Kandidatin-
nen direkt gewählt (in alphabetischer 
Reihenfolge)

+ Lisbeth Adel
+ Ulrike Dehner-Reimann
+ Margit Gründel
+ Christoph Häberlein
+ Peter Hertle
+ Ingrid Ittner-Wolkersdorfer
+ Ralf Schmidt
+ Annette Schwarz
+ Karin Wolfermann

Wir gratulieren! Und so geht es weiter:
Im November wird der Rumpfkirchen-
vorstand bestehend aus den 9 direkt 
gewählten Frauen und Männern und den 
fünf Gemeindegeistlichen in geheimer 
Wahl drei weitere Personen in den Kir-
chenvorstand berufen. 

Am 2. Advent, 9. Dezember 2018, 
Stadtkirche, 10.00 Uhr, wird dann der 
neue Kirchenvorstand in einem Fest-
gottesdienst mit Hl. Abendmahl feier-
lich in sein wichtiges Amt eingeführt. 
Die Wahlperiode geht 6 Jahre, also bis 
November 2024. Evangelische-Lutheri-
sche Kirchengemeinden werden in allen 
Bereichen umfassend vom Kirchenvor-
stand geleitet. Auch die Gemeindegeist-
lichen haben dabei nur jeweils eine 
Stimme. Im Dezember findet dann die 
erste konstituierende Sitzung des Kir-
chenvorstands statt.

Kolumbarium
Stand der Dinge
Bei den vorbereitenden Arbeiten zum 
Einbau des Kolumbariums stellte sich he-
raus, dass das Mauerwerk stark versal-
zen ist, was die Gefahr von Schimmelbil-
dung erhöht. Nach zwei Durchgängen zur 

Entsalzung haben sich die Werte bereits 
deutlich verbessert.

Dennoch empfahlen uns die Fachleute 
dringend einen dritten Durchgang zur 
Entsalzung vorzunehmen. Das dauert ca. 
6 - 8 Wochen. Dadurch ist es aber zum 
Einbau des Kolumbariums noch in diesem 
Jahr zu spät und zu kalt. Deshalb muss-
te die Errichtung des Kolumbariums auf 
das Frühjahr 2019 verschoben werden. 
Das Fenster im künftigen Kolumbarium 
erhält eine Sensor gesteuerte Öffnungs-
automatik: Es öffnet sich, wenn trocke-
ne Außenluftverhältnisse herrschen. Da-
durch wird für eine gute Belüftung des 
Raumes gesorgt.

NEU: Wöchentlicher 
Mittagstisch 
in St. Matthäus/Eichwasen 
Am Montag, 21. Januar, 11.30 Uhr startet 
ein neues Projekt des Familienzentrums 
MatZe unserer Kirchengemeinde gemein-
sam mit der Kirchlichen Allgemeinen So-
zialen Arbeit (KASA) der Diakonie. 

Ab diesem Termin wird es wöchentlich 
immer montags ein Mittagessen mit an-
schließender Möglichkeit zum Kaffee-
trinken in unserem Stadtteilzentrum St. 
Matthäus/Eichwasen geben. Dazu konnte 
begeisternder Weise sofort ein ehren-
amtliches Team gebildet werden. 

Es wird jeweils frisch gekocht. Trotzdem 
wird ein Essen nur 3,- € kosten.
Damit möchten wir Menschen die Mög-
lichkeit bieten in Gesellschaft Mittag zu 
essen. Wir möchten damit auch einen 
Beitrag gegen die Vereinsamung vieler 
Menschen einbringen. Das Mittagessen 
steht allen offen unabhängig ob arm 
oder reich, jung oder alt, berufstätig 
oder in Rente. 
Wer im ehrenamtlichen Team mitarbeiten 

möchte oder weitere Fragen hat, möge 
sich an die pädagogische Leitung des Fa-
milienzentrums MatZe, Nina Eckert-Frie-
sen wenden: Tel. 09122/872393. Mail: 
familienzentrum.matze.schwabach@elkb.de

Flyer „Weihnachtsglanz 
in Schwabach“ 
des Tourismus Büros
Unter dem Vorzeichen „Spirituelles Rei-
sen Schwabach“ wurde auf Initiative des 
Tourismusbüros der Stadt Schwabach 
in Zusammenarbeit mit unserer Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Schwabach – St. 
Martin und dem Röm.-Kath. Dekanat 
Schwabach erstmals ein Flyer “Weih-
nachtsglanz in Schwabach“ herausgege-
ben. 

Er enthält besondere touristische, kul-
turelle und geistliche Veranstaltungen 
in der Advents- und Weihnachtszeit und 
richtet sich besonders an Reiseveran-
stalter und Busunternehmen, um diese 
auf Schwabach als attraktives Reiseziel 
für Ausflüge in der Advents- und Weih-
nachtszeit aufmerksam zu machen.

Das SeniorenKino
 - eine einmalige Idee
Schöne, lustige, spannende oder bewe-
gende Filme – nicht allein daheim sondern 
in bester Gesellschaft und angenehmer 
Stimmung auf der großen Leinwand im 
Luna-Kino sehen - das war die gute Idee 
der SeniorenAG der Kirchengemeinde. 

Und dafür verwandelt ein kleines Team 
dreimal im Jahr das Bistro im Luna-Kino, 
Schwabach, Neutorstraße 1, in ein Cafè 
mit Livemusik für 40 - 100 Gäste, das ab 
14.00 Uhr seine Türen öffnet, bäckt Ku-
chen und sucht weitere Kuchenspender, 

kocht Kaffee, bedient, spült ab, spielt 
mit Gitarre, Keyboard und Mundharmo-
nika unermüdlich die Wunschlieder der 
Gäste und sorgt dafür, dass nach 15.30 
Uhr, wenn alle Besucher sich im großen 
Saal des Kinos an dem gemeinsam aus-
gesuchten Film erfreuen, das ‚Luna‘ sich 
wieder in seinen Originalzustand zurück-
verwandelt. Vielen Dank an dieser Stelle 
einmal an Grete Bodensteiner, Elfi Hei-
nisch, Günter Leikert, Hanne Neumüller, 
Fred Oberndorfer, Gerd Scharrer, Karin 
Wolfermann und Sigrid Zielasko.

Das erste SeniorenKino 2019 findet am 
Donnerstag, 14. März 2019, statt. Ein-
lass zu Kaffee, Kuchen und Livemusik 
mit Günter Leikert ab 14.00 Uhr. Beginn 
des Films um 15.30 Uhr. Gezeigt wird ein 
Heimatfilm, den die Besucher des Se-
niorenKinos im November demokratisch 
auswählen.

Gemeindereise Teschen
Im Mai 2019 ist eine Gemeindereise zum 
Kirchenfest unserer Partnergemeinde 
Teschen, Polen, geplant. Der genaue 
Termin und das Reiseprogramm werden 
noch bekannt gegeben.

„Kommt, alles ist bereit!“ 
Weltgebetstag aus Slowenien
Mitten aus Europa kommt der Weltge-
betstag der Frauen für 2019. Slowenien 
ist reich an Geschichte und Kultur. Die 
große Vielfalt seiner Naturräume spiegelt 
sich wider in alpinen Gebirgszügen, sanft 
gewellten Hügelketten und üppigen Wäl-
dern. In der Landesmitte und im Süden 
findet man weite Karstflächen mit be-
kannten Höhlen und im Südwesten einen 
schmalen Küstenstreifen an der Adria, 
die slowenische Riviera. Slowenien ist 
eines der jüngsten und kleinsten Länder 
der Europäischen Union. Von den etwas 
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mehr als zwei Millionen Einwohner*innen 
leben rund 288.000 in der Hauptstadt 
Ljubljana.

Nahezu 58 % der Slowenier gehören der 
römisch-katholischen Kirche an, dane-
ben gibt es einen kleinen Prozentsatz 
von Moslems, Serbisch-Orthodoxen und 
Protestanten. Obwohl das Land tiefe 
christliche Wurzeln hat, praktiziert nur 
gut ein Fünftel der Bevölkerung seinen 
Glauben. 

Bis 1991 war Slowenien nie ein unab-
hängiger Staat, aber schon immer ein 
Knotenpunkt für internationale Wander-
bewegungen und Handelsströme. Diese 
brachten vielfältige kulturelle und reli-
giöse Einflüsse aus nah und fern in das 
Land.  Bis zur Schließung der sogenann-
ten Balkanroute im März 2016 lag es auf 
der Strecke, auf der Tausende vor Krieg 
und Verfolgung geflüchtete Menschen 
nach Europa kamen. 

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibels-
telle des Festmahls aus Lukas 14 laden 
uns die slowenischen Frauen mit offenen 
Armen zum Weltgebetstagsgottesdienst 
am 1. März 2019 ein. Er entführt uns in 
das Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria - und er bietet Raum für alle. Es 
ist noch Platz – besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt werden 
wie Arme, Geflüchtete, Kranke und Ob-
dachlose.

verbindliche Anmeldung. Flyer mit An-
meldeabschnitt und Anmeldeschluss 
werden rechtzeitig an vielen Stellen in 
Schwabach ausliegen. 

Informationen werden sich ebenfalls 
rechtzeitig auch auf unserer Homepage 
www.stmartin-schwabach.de finden.
„Gemeinsam statt einsam“ ist auch ein 
Paradebeispiel, dass gemeinsam mehr 
geht als alleine: Es ist ein gemeinsames 
Projekt der Werbe- und Stadtgemein-
schaft Schwabach, der AWO-Schwabach, 
der Kirchlichen Allgemeinen Sozialen Ar-
beit (KASA) der Diakonie und unserer Kir-
chengemeinde Schwabach – St. Martin.

Aus Anlass ihrer Geburtstagsfeier hatte das 
Schwabacher Ehepaar Andrea und Stefan Müller 
ihre Gäste gebeten, auf Geschenke zu verzichten 
und stattdessen für „Gemeinsam statt einsam“ zu 
spenden. Zusammen kam die großartige Summe von 
2.700€. Mit einem symbolischen Scheck übergaben 
die beiden die Spende an Bruno Fetzer (Vorsitzender 
der Werbe- und Stadtgemeinschaft Schwabach, 
Hartmut Hetzelein (Vorstandsvorsitzender AWO 
Kreisverband Mittelfranken-Süd) und Dr. Paul-
Hermann Zellfelder (Geschäftsführender Pfarrer 
Kirchengemeinde SC - St. Martin).

„Trauer braucht Zeit“      
Das Buch des Schwabacher Pfarrers i.R. 
Werner Strekies, ist im Oktober 2018 
in der zweiten Auflage erschienen. Ein 
ausdrucksstarkes Buch, das Menschen 
auf ihrem Weg der Trauer einfühlsam 

begleitet. Bereits in der ersten Auflage 
kommentierte Margit Kaufmann, Mit-
arbeiterin von KISS (Koordination für 
Selbsthilfegruppen in Ansbach) das Buch 
mit folgenden Worten: herzlichen Dank 
für das wunderschöne Buch. Es ist ein 
Selbsthilfebuch, das mit wenigen Worten 
die Seele berührt, das zum Weinen, zum 
Hoffen und zum Mutfassen einlädt. Ein 
Buch, das Zeit gibt und den theorielasti-
gen Kopf außen vor lässt.“

KonfiCamp 2018     
Jedes Jahr ein Highlight in den Som-
merferien. Konfirmandenunterricht mal 
ganz anders – weg von Daheim; Glaube, 
Gemeinschaft, Konfi-Zeit mal ganz neu 
erleben. Das bedeutet KonfiCamp. 
Vom 21. August bis 4. September waren 
wieder insgesamt 170 Konfis, Mitarbeiter 
und Ex-Konfis aus den Kirchengemein-
den Schwabach - St. Martin, Hilpoltstein, 
Schwand, Limbach, Eckersmühlen und 
Kammerstein, jeweils eine Woche am 
Pfadfinderdorf Zellhof in der Nähe von 
Salzburg.
Neben den etwas anderen Einheiten zu 
Themen aus dem Konfirmandenkurs hieß 
es Baden, Freizeit, Basteln, Ausflüge ma-
chen, jugendgerechte Gottesdienste fei-
ern und jede Menge Spaß haben. Jedes 
Jahr auf ś Neue ein unvergessliches und 
oft prägendes Erlebnis für alle die dabei 
sind.

Diakon Bernd Reimann

Am Weltgebetstag 2019 wollen wir ge-
meinsam ein Zeichen setzen für Gas-
tfreundschaft und Miteinander: Kommt, 
alles ist bereit! Es ist noch Platz. 

Freitag, 1. März 2019, 19.30 Uhr
St. Sebald, Ludwigstr.17
Anschließendes Beisammensein

Margarete Helle

Heiligabend: 
Gemeinsam statt einsam      
Nach dem großen Erfolg von „Gemein-
sam statt einsam“ am Heiligabend 2017 
wird es auch heuer wieder an Heilig-
abend „Gemeinsam statt einsam“ geben. 
Es steht unter dem Motto: „Niemand soll 
unfreiwillig Heiligabend alleine verbrin-
gen müssen, gleich ob reich oder arm, 
jung oder alt, alleine oder zu zweit“.
Freuen Sie sich auf einen festlichen 
Heiligabend im Evangelischen Haus mit 
Festessen und kleinem weihnachtlichen 
Programm.

Beginn: 18.30 Uhr, Ende: 21.30 Uhr
Beginn und Ende sind so terminiert, dass 
die Möglichkeit zur Teilnahme an den 
Gottesdiensten um 17.00 Uhr oder 22.00 
Uhr besteht. Eintritt ist frei. Spenden 
willkommen, aber nicht verpflichtend. 
Erforderlich ist allerdings schriftliche, 

EGON JANICH GdbR
Heizungsbau • Sanitär • Solar

 Inhaber: Roland und Harald Janich
 Dieselstraße 4, 91126 Rednitzhembach
 Tel. 09122 71369
 Fax 09122 77955
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Musik zum Advent

Zum Auftakt des neuen Kirchenjahres 
lädt KMD Klaus Peschik zu einer Musik 
zum Advent am Samstag, 1. Dezember, 
um 18.00 Uhr in die Schwabacher Stadt-
kirche ein. Nach der feierlichen Wand-
lung des Hochaltars von der Festtagsseite 
zur Werktagseite soll mit Choralbear-
beitungen und freien Orgelwerken der 
Barockzeit und der Romantik das neue 
Kirchenjahr begrüßt und der Advent zum 
Klingen gebracht werden. Der Eintritt ist 
frei!

Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach

Am Sonntag, 16. Dezember, um 17.00 Uhr 
führt die Schwabacher Kantorei mit den 
Solisten Corinna Schreiter, Sopran, Rena-
te Kaschmieder, Alt, Reiner Geißdörfer, 
Tenor und Evangelist und Andreas Czer-
ney, Bass, zusammen mit dem Ansbacher 
Kammerorchester unter der Leitung von 
KMD Klaus Peschik das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian Bach in der 
Evang.-Luth. Stadtkirche auf. 

Eintrittskarten zu diesem bekannten 
Meisterwerk zu 20/16/12 Euro gibt es im 
Vorverkauf bei der Buchhandlung Kreut-
zer am Markplatz und im Pfarr-amt St. 
Martin, Wittelsbacher-
straße 4, Restkarten an der Abend-kasse.

Mittwoch, 26. Dezember, 
10.00 Uhr, Stadtkirche

Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezem-
ber, laden Pfarrerin Heidrun Bock und 
KMD Klaus Peschik zum Weihnachtsgot-
tesdienst mit „fröhlichem Orchester“ um 
10.00 Uhr in die Stadtkirche ein.

Das Orchester soll das Weihnachtslied 
„O du fröhliche“ begleiten und ein wei-

Regelmäßige Proben der Gruppen und Kreise der Schwabacher Kantorei

Chor montags 19.30 – 21.30 Uhr Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4

Instrumentalkreis montags 18.00 – 19.00 Uhr Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4

Orgelunterricht mittwochs 13.00 – 20.00 Uhr Evang.-Luth. Stadtkirche
  nach Anmeldung Martin-Luther-Platz

der kleine chor donnerstags 10.00 – 11.30 Uhr Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4
(18 – 99 Jahre)   

KirchenMäuse donnerstags 15.15 – 16.00 Uhr Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4
(4 – 7 Jahre)   

Kindersingkreis donnerstags 16.15 – 17.00 Uhr Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4
(ab 8 Jahre)   

Jungbläser donnerstags 19.00 – 19.30 Uhr im Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1

Posaunenchor donnerstags 19.45 – 21.15 Uhr im Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1

Gospelchor samstags 10.30 – 12.30 Uhr St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c 
(mit Ana Paula Sena)  (vierzehntägig)

Information zu den Gruppen, aktuelle Termine, Proben und Aufführungen auch im Internet 
unter www.schwabacherkantorei.de, Anmeldung und Leitung: Klaus Peschik, Kirchenmusik-
direktor, Büro: Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach, Telefon 09122 9256430
E-Mail: info@schwabacherkantorei.de

Kirchenchor Penzendorf (Leitung: Werner Pehnelt): donnerstags um 20.00 Uhr im Stadtteil-
zentrum St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 31-33.

Schuhreparaturen aller Art
Pflege und Zubehör  –  Schlüssel jeder Art

Schlösser & Stempelservice

Öffnungszeiten:
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr · Mo geschlossen

Nürnberger Str. 9 · 91126 Schwabach
Telefon 01575 8176210

info@schuhservice-schwabach.de
www.schuhservice-schwabach.de

teres weihnachtliches Instrumentalstück 
spielen. Dazu kann jeder sein Instrument 
mitbringen – ob Blockflöte, Glocken-
spiel, Keyboard, Trompete, Schlagzeug, 
Klarinette, Maultrommel oder anderes. 
Gespielt wird in D-Dur. Noten gibt es im 
Download im Internet unter 
www.schwabacherkantorei.de oder di-
rekt vor Beginn des Gottesdienstes in 
der Stadtkirche.

Auch eine kurzfristige Teilnahme ist 
möglich. Zum Proben treffen sich alle 
Musici eine halbe Stunde vor Beginn des 
Gottesdienstes am 26. Dezember um 
9.30 Uhr in der Stadtkirche.

Weitere Informationen bei Kirchenmu-
sikdirektor Klaus Peschik unter Telefon 
09122/9256430 oder im Internet.

Orgelmusik zur Weihnacht

Traditionell am 2. Weihnachtsfeiertag 
lädt Kirchenmusikdirektor Klaus Peschik 
zu einer weihnachtlichen Orgelmusik am 
26. Dezember um 11.00 Uhr in die Schwa-
bacher Stadtkirche ein. Mit festlichen, 
weihnachtlichen Klängen von Bach, Re-
ger und anderen Komponisten darf das 
Weihnachtsfest in aller Ruhe ausklingen. 
Der Eintritt ist frei!

Konzert in der Silvesternacht

Mit einem „Konzert in der Silvester-
nacht“ in der Evang.-Luth. Stadtkirche 
möchte Kirchenmusikdirektor Klaus 
Peschik auch im Jahr 2018 ein buntes 
und vielfältiges Konzertjahr beschlie-
ßen. Das Konzert beginnt um 22.00 Uhr 
und dauert nicht länger als 50 Minuten, 
so dass dem Jahreswechsel im Famili-
en- oder Freundeskreis nichts im Wege 
stehen muss. Festliche Werke für Orgel 
sollen dem Jahresausklang neben dem 
traditionellen Feuerwerk Farbe und 
Glanz verleihen. Der Eintritt ist frei!

Neujahrskonzert

Mit einem „Neujahrskonzert“ eröffnet 
der Instrumentalkreis der Schwabacher 
Kantorei am Sonntag, 27. Januar 2019, 
um 18.00 Uhr im Evangelischen Haus den 
Konzertreigen. 

Der Instrumentalkreis der Schwabacher 
Kantorei musiziert unter der Leitung 
von KMD Klaus Peschik „Bilder seiner 
Ausstellung“ von Modest Musorgskij. Der 
Eintritt ist frei!
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Gemeindediakonie Danke

Offene Stadtkirchenführungen*

An jedem ersten Sonntag im Monat finden um 15.00 Uhr offene Stadtkirchenführungen 
statt. Am 2.12. ist wegen der Krippenwegsführung keine offene Stadtkirchenführung. 

Dauer: 60 – 75 Minuten  –  Treffpunkt: Hauptportal Stadtkirche

Kosten: Erwachsene: 5 EUR, Jugendliche (16-17 Jahre): 3 EUR, Kinder: frei

Danke 
für Ihr Kirchgeld, Spenden 
und mehr!
 
Jede Kirchengemeinde lebt durch den 
Einsatz der Menschen, die dort leben 
und aktiv sind. Ohne die fleißigen Eh-
renamtlichen wären all die verschiede-
nen Gruppen, Kreise und Projekte nicht 
denkbar. 

Danke für Ihre Zeit und Kraft, die 
Sie für unsere Gemeinde aufbringen! 
Jede Kirchengemeinde lebt aber auch 
durch die finanziellen Mittel, die ihr zur 
Verfügung gestellt werden: 
zur Instandhaltung der einzelnen Ge-
bäude, für die laufenden Kosten von der 
Briefmarke bis hin zu den Gemeinde-
fahrzeugen - und natürlich für die inhalt-
liche Arbeit und für die sozialen, sowie 
diakonischen Aufgaben.

Hier möchten wir uns besonders bei 
denjenigen bedanken, die nach dem 
Maß ihrer finanziellen Möglichkeiten mit 
Spenden dazu beitragen, dass wir beste-
hende Aufgaben weiterführen und neue 
Projekte angehen können.

Herzlich bedanken möchten wir uns auch 
bei allen, die mit Überzeugung Kirchen-
mitglieder sind und bleiben und so durch 
die Zahlung des Kirchgeldes, die Grund-
lage für weitere kirchliche Angebote in 
unserer Kirchengemeinde ermöglichen.

An dieser Stelle möchten wir all diejeni-
gen bitten, die das Kirchgeld noch nicht 
bezahlt haben, dies baldmöglichst nach-
zuholen. Denn jeder Euro wird benötigt, 
um die vielfältigen Angebote unserer 
Kirchengemeinde kontinuierlich fortfüh-
ren zu können.

Inge Witzer-Stiftung
unterstützt Kinder und 
Jugendliche 
Die im Jahr 2016 gegründete Inge Witzer-
Stiftung stellt in diesem Jahr den Betrag 
von 5.000 EUR für den Stiftungszweck, 
die Unterstützung und Förderung von 
Kindern und Jugendlichen in der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Schwabach – St. 
Martin zur Verfügung.

Ein Betrag von ca. 2.000 EUR wird für 
die Beschäftigung von Fachpersonal des 
Kinder- und Jugendtreffs Babberlabab 
im Eichwasen benötigt.
Mit einem Betrag von ca. 1.000 EUR wird 
die Anschaffung einer Beamer-Anlage für 
die Teeny-Kirche bezuschusst.
Für die Unterstützung und Förderung 
hilfsbedürftiger Kinder und Jugendlicher 
in der Kirchengemeinde stehen ca. 2.000 
EUR zur Verfügung.
Die Inge Witzer-Stiftung freut sich auch 
über Spenden auf das Konto IBAN DE56 
7645 0000 0231 6164 18.
Bild: Der Gründer der Stiftung, Peter 
Witzer, überreicht dem geschäftsführen-
den Pfarrer, Dr. Zellfelder, einen Scheck 
in Höhe von 5.000 EUR.

Kaufhaus Wertvoll
Nürnberger Straße 13

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 
10.00 Uhr – 14.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 
10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Jeden 2. und 4. Samstag im Monat: 
10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Weihnachtsmarkt vom 13.12. - 16.12.
Wir sind mit einem Stand am Weih-
nachtsmarkt vertreten. Jedes Spiel: 2,50 
EUR, Babykleidung pro Stück 0,50 EUR, 
Schallplatten je 1,-- EUR.

Im Kaufhaus Wertvoll können Sie gegen 
einen geringen Betrag Ihre Kleidung bü-
geln lassen.
Den Bügelservice bietet das Kaufhaus für 
nur 1 Euro pro Bügelteil an, große oder 
sperrige Teile kosten je 3 Euro.

Herzliche Einladung zum AsylCafé 
Schwabach, das die Räume in der Nürn-
berger Str. 15 zusammen mit dem Kauf-
haus Wertvoll nutzt.
Das Asylcafé ist jeden Montag von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Hier wird der Schwerpunkt der ehren-
amtlichen Arbeit auf Begegnungen zwi-
schen Deutschen und Migranten gesetzt. 
Hierzu werden u. a. Kochkurse, Vorträge 
sowie kulturelle Veranstaltungen ange-

boten, um die Möglichkeit zu schaffen, 
die jeweiligen Kulturen und Traditionen 
kennen zu lernen. Informationen auf 
www.asylcafe-schwabach.de

K.A.T.Ze (Kinder-
Ausstattungs-Tausch-Zentrale)
Sie finden die Kinderausstattungstausch-
zentrale (K.A.T.Ze) im Hinterhof des 
Friedrich-Boeckh-Hauses, Schwabach, 
Wittelsbacherstr. 4 a.

Öffnungszeiten: 
Dienstag:  8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Mittwoch:  8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Mittwoch: 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Samstag, 1. Dezember: 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 19. Dezember: 
Letzte Öffnung vor den Weihnachtsferien

Samstag, 12. Januar: 10.00 Uhr – 12.00 
Uhr (1/2 Preis)

Samstag, 2. Februar: 10.00 Uhr – 12.00 
Uhr (1/2 Preis)

Mittwoch, 6. März: 
Erste Annahme Sommerware

Die drei ehrenamtlichen K.A.T.Ze-Teams 
freuen sich jederzeit über Verstärkung.
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beit und Eine-Welt-Laden Schwabach 
Freitag, 1. Februar, 19.30 – 22.00 Uhr 
Das Evangelische Haus, Wittelsbacher-
straße 4
Kostenlos, Spenden erbeten! Begrenzte 
Teilnehmerinnenzahl.
 
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 
zum 22. Januar im Evang. Bildungswerk 
unter Telefon 09122/9256-420 oder E-
Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder on-
line unter www.ebw-schwabach.de

Schweigen vor Gott. Still werden. 
Einfach Da-Sein.

Kontemplationskurs auf dem Schwanberg
Psychische Gesundheit wird vorausge-
setzt. In Kooperation mit dem EBW Jura-
Altmühltal- Hahnenkamm e.V.
 
Freitag, 25.1., 17 Uhr - Sonntag, 27.1., 13 Uhr

Geistliches Zentrum Schwanberg, Haus 
St. Michael, Schwanberg 3b, Rödelsee 
Leitung: Pfarrer Dr. Markus Roth, Din-
kelsbühl-Segringen, Kontemplationsleh-
rer nach Willigis Jäger
 
Kosten: 190 Euro (150 Euro für Über-
nachtung im EZ und vegetarische Ver-
pflegung plus 40 Euro Kursgebühren) 
Information und Anmeldung erforderlich 
bis 7. Januar  im Evang. Bildungswerk un-
ter Telefon 09122/9256-420 oder E-Mail: 
ebw.schwabach@elkb.de oder online un-
ter www.ebw-schwabach.de

Mit Klangschalen in Balance kommen
 
Dienstag, 29.Januar, 19.00 – 20.30 Uhr 
Das Evangelische Haus, Wittelsbacher-
straße 4, Leitung: Sonja Schmidt, Ent-
spannungs- und Klangpädagogin
Kosten: 10 Euro (1x)

Anmeldung bis 22. Januar im Evang. Bil-
dungswerk unter 
Telefon 09122/9256-420 oder E-Mail: 
ebw.schwabach@elkb.de oder online 
unter www.ebw-schwabach.de

KEK Konstruktive Ehe und Kom-
munikation

Gesprächstraining für Paare
Freitag, 8.2., 18 Uhr, bis Sonntag 10.2., 
12.00 Uhr, und Samstag 23.02., 9.00 
Uhr, bis Sonntag 24.02.,12.00 Uhr

Das Evangelische Haus, Wittelsbacherstra-
ße 4, Leitung: Petra und Willi Lobenwein,  
Kosten: 295,- Euro pro Paar
(ohne Unterkunft/Verpflegung)
 
Anmeldung bis zum 23. Januar im Evang. 
Bildungswerk unter Telefon 09122/9256-
420 oder E-Mail: ebw.schwabach@elkb.
de oder online unter 
www.ebw-schwabach.de

Scottish Dances (Fortgeschrittene)

Dienstag, 19.2. 19:15 - 21:15 Uhr
Das Evangelische Haus, Wittelsba-
cherstraße 4, Leitung: Anne Wick  
Kosten: 10,- Euro (1x)
Anmeldung bis 12.2. im Evang. Bildungs-
werk unter Telefon 09122/9256-420 oder 
E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder 
online unterwww.ebw-schwabach.de

„Von Frau zu Frau....“ Begleite-
rinnen in meinem Leben

Frauen-Wochenende mit thematischen 
Impulsen und Workshops
Freitag, 22.2.,18 Uhr - Sonntag, 24.2., 13 Uhr
Gerolfingen, Evang. Bildungszent-
rum Hesselberg, Hesselbergstr. 26 
Leitung: Gerlinde Krehn, Friederi-
ke Spörl-Springer, Iris Hablesreiter 

Kosten: 185 Euro (im Einzelzimmer); 
178,- Euro (im Doppelzimmer)
 
Anmeldung bis zum 12. Januar im Evang. 
Bildungswerk unter Telefon 09122/9256-
420 oder E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de 
oder online unter www.ebw-schwabach.de

Kurs „Letzte Hilfe“: Umsorgen 
von schwerkranken und sterben-
den Menschen am Lebensende 

Für pflegende Angehörige, Pflegeper-
sonal, Interessierte
In Zusammenarbeit mit der Hospizaka-
demie Nürnberg, der KEB Neumarkt, 
dem Hospizverein, der VHS, der Diakonie 
und dem Pflegestützpunkt Schwabach 
Mittwoch, 27.2., 17.30 – 21.30 Uhr
 
Das Evangelische Haus, Wittelsbacher-
straße 4, Leitung: Diakon Dirk Münch, 
Diakon Stefan Meyer
Kosten: 20,- Euro (1x), incl. Pausenver-
pflegung

Anmeldung bis 20.2. im Evang. Bildungs-
werk unter Telefon 09122/9256-420 oder 
E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder 
online unter www.ebw-schwabach.de

Depression - wie man die Krank-
heit erkennen und behandeln kann

Vortrag für Betroffene, Angehörige 
und am Thema Interessierte
Donnerstag, 28.2., 18.30 – 20.00 Uhr

Das Evangelische Haus, Wittelsbacherstra-
ße 4, Referent: Thomas Schapoks, Sozi-
alpsychiatrischer Dienst der AWO Mfr.Süd 
Kostenlos, Spende erbeten
Anmeldung nicht erforderlich.

„Wie werden die Toten auferstehen?“

Vortrag und Gespräch über die Aufer-
stehungshoffnung des Apostel Paulus
Mittwoch, 16. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr 
Das Evangelische Haus, Wittelsbacher-
straße 4, Leitung: Pfarrerin Cornelia 
Meinhard, Georgensgmünd
Kostenlos - Spenden erbeten

Anmeldung bis 10. Januar im Evang. Bil-
dungswerk unter Telefon 09122/9256-
420 oder E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de 
oder online unter www.ebw-schwabach.de

Unerkannte Heldinnen
 
Am Montag, 21. Januar 2019, findet um 
19.00 Uhr im Bavaria-Kino in Roth (Bahn-
hofstr. 66) ein Filmabend (nicht nur) für 
Frauen statt. Gezeigt wird „Unerkannte 
Heldinnen“ (USA 2016, 127 Min.). Der 
Film zeigt, dass das Gelingen einer bahn-
brechenden NASA-Weltraummission An-
fang der 60er Jahre der brillanten Arbeit 
dreier afroamerikanischer Mathematike-
rinnen zu verdanken war. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Gedankenaustausch. Der Eintritt 
beträgt 7,- Euro, es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Eine Veranstaltung der 
Frauenbeauftragten des Dekanats in Zu-
sammenarbeit mit dem EBW Schwabach.

Frauendinner: Horizont erweitern 
mit Fairgnügen

Ein informativer und genussreicher 
Abend für Frauen
Diesmal zum Thema: „Artenreichtum 
für uns alle erhalten - warum und wie?“ 
In Zusammenarbeit mit Bund Natur-
schutz, Evang.-Luth. Kirchengemein-
de St. Martin, Dekanatsfrauenar-

Evangelisches Bildungwerk
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Termine im Familienzentrum MatZe

Internationale Kochgruppe: 
1x im Monat
montags von 16.00 - 18.30 Uhr 
21.01.19: Franken
18.02.19: Spanien

Handarbeitsgruppe: Jeden dritten 
Montag im Monat von 13.30 - 15.30 
Uhr. 

Bürgersprechstunde: Mittwochs von 
14.00 Uhr - 16.30 Uhr oder nach Ter-
minvereinbarung

Offener Kinder- und Jugendtreff BABB
Jeden Mittwochnachmittag von 16.00 
Uhr bis 19.30 Uhr

Schwafeln- und Tafeln in Zusammen-
arbeit mit der Familien- und Alten-
hilfe e.V.
Jeden Montag 13.30 Uhr - 14.30 Uhr

Mutter-Kind-Gruppen
montags ab 15 Uhr
dienstags, 14 tägig, Schneckenpara-
dies ab 16 Uhr 

Das Schneckenparadies (ab 4 Jahre) 
Auskunft & Termine bei Simone oder 
Jörg Wedekind
Tel: 09122/8873272, per Facebook: Das 
Schneckenparadies oder per E-Mail: 
das-schneckenparadies@web.de
Weitere Informationen: www.facebook.
com/familienzentrum.matze

Montags-Mittagstisch
ab Montag, 21. Januar 2019, 11:30 Uhr

Monatliche Integrationspaten–Treffen 
Infos auf Anfrage
 
Alle Informationen sind auch unter
www.facebook.com/familienzentrum.
matze zu finden.

Kaffee-Treff St. Markus
Einmal im Monat lädt ein 
Team zu Kaffee und Ku-
chen ins evangelische 
Stadtteilzentrum St. Mar-
kus in Forsthof ein. Auch 
im Dezember, Januar und Februar freu-
en wir uns auf Sie. Einen Nachmittag mit 
netten Leuten verbringen. Selbstgeba-
ckene Kuchen genießen. Dazu eine schö-
ne Tasse Kaffee oder Tee trinken. Zeit 
haben zum Reden. Eine Andacht feiern. 
Vielleicht einmal einer Lesung lauschen. 
Oder miteinander singen. 

Jeweils von 14.00 – 15.30 Uhr an folgen-
den Terminen:
15. Dezember, 19. Januar, 16. Februar.
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrer Lutz Domröse im Namen des gan-
zen Teams. 

Brot für die Welt Essen
Das traditionelle Brot für die Welt – Ein-
topfessen des Diakonievereins Schwa-
bach – St. Martin e.V. findet am 2. Ad-
vent, 9. Dezember, von 11.30 Uhr bis 
14.00 Uhr im Evangelischen Haus statt. 
Es wird wieder einen leckeren Eintopf 
der AWO-Küche mit und ohne Wurst ge-
ben und natürlich werden auch Kaffee 
und Kuchen nicht fehlen. Welches Pro-
jekt von Brot für die Welt mit dem Erlös 
unterstützt wird, wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. 

Missions- und Partner-
schaftsnachmittag
an Epiphanias, 6. Januar 2019: Tansania
Der beliebte Missions- und Partner-
schaftsnachmittag an Epiphanias wird 
sich diesmal mit Tansania befassen. Er 

beginnt um 14.30 
Uhr im Evangeli-
schen Haus. Wie 
immer ist für Kaf-
fee und Kuchen 
gesorgt. 

Als Referent konn-
te Pfarrer Chris-
toph von Seg-
gern gewonnen 
werden. Er leitet 
die Regionalstel-
le Bamberg des 
Zentrums Mission 
EineWelt unserer 
Landeskirche und hat Tansania in den 
letzten Jahren vielfach bereist.

Zwischen der Lutherischen Kirche in Tan-
sania und der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern wird seit vielen Jahr-
zehnten eine intensive und lebendige 
Partnerschaft gepflegt. Freuen Sie sich 
auf diesen sicherlich hoch interessanten 
Nachmittag.

Dr. Paul-Hermann Zellfelder/Horst 
Huber

Kulturhäppchen 2019
Kulturhäppchen im Evangelischen Haus 
– das heißt dreimal im Jahr jeweils am 
Sonntagabend ein interessantes The-
ma zu einem kulturellen Ereignis, einer 

kulturellen Strömung, einer Verbindung 
zwischen Kirche und Kultur,…. Das heißt 
auch, leckere, selbstgemachte Häpp-
chen, Brote, Aufstriche, etc. und Ge-
tränke, so dass zu Hause die Küche kalt 
bleiben kann. Und es heißt, Zeit zur Un-
terhaltung (wenn man möchte) an liebe-
voll dekorierten Achtertischen und ange-
nehme Atmosphäre in unserem schönen 
Martin-Luther-Saal.
2019 finden die Kulturhäppchen am 17. 
Februar, am 2. Juni und am 10. Novem-
ber statt. Am 14. Juli gibt es wieder ein 
Kulturhäppchen Spezial: Wander-, Volks- 
und Fahrtenlieder gemeinsam gesungen 
zu Gitarre und Ziehharmonika.
Die Kulturhäppchen am Sonntag, 17. Fe-
bruar 2019, von 18.00 - 20.00 Uhr stehen 
unter dem Thema ‚Pop Art‘. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Spenden sind er-
wünscht.

Karin Wolfermann

Turmbegehungen 
Stadtkirche
An folgenden Terminen ist eine Bege-
hung des Stadtkirchenturms möglich:
Weihnachtsmarkt:

7.12.18: 17 Uhr bis 20 Uhr
8.12.18: 15 Uhr bis 20 Uhr
9.12.18: 15 Uhr bis 20 Uhr

Dauerhaft können an der Rezeption wäh-
rend der Öffnungszeiten im Evangeli-
schen Haus, Wittelsbacherstraße 4, Me-
dikamente für die Sozialapotheke im 
Raum Kalampaka abgegeben werden. 
Dort befindet sich eine beschriftete Box. 

Bitte auf ausreichendes Haltbarkeitsda-
tum achten. Wir beteiligen uns damit an 
der Aktion des Partnerschaftskomitees Ka-
lampaka. Solidarität kennt keine Grenzen!

 Dr. Paul-Hermann Zellfelder

Medikamenten-Spenden erbeten für die Sozialapotheke im Raum 
Kalampaka, der griechischen Partnerstadt von Schwabach
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Gottesdienste

 Hätten Sie vielleicht 
ein Zuhause für mich?

Ihre Wohnung steht leer und Sie suchen einen zuverläs-
sigen Mieter? Ihr Haus ist zu groß für Sie geworden,  
aber Sie scheuen den Aufwand einer Untervermietung? 
Sie haben ein Zuhause für andere Menschen, 
wollen sich aber nicht mit dem Papierkram belasten? 
Dann melden Sie sich bei uns!

GEWOBAU der Stadt Schwabach . Konrad-Adenauer-Straße 53 . 91126 Schwabach  . Telefon 09122 9259-0 . E-Mail: gewobau@gewobau-schwabach.de
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Für Sie geöffnet: 
mo–fr  8–18 uhr | sa  8-13 uhr

volkachstraße 3
91126 schwabach-unterreichenbach

fon 0 91 22  32 70 

www.burmannfloristik.com

J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE
J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE

b u r m a n n
floristik · gärtnerei

Überraschend anders.

inh. doris burmann

13. Bluesadvents-
gottesdienst
Am 2. Advent, 9. Dezember 2018, ist es 
wieder soweit: Wir feiern den 13. Blue-
sadventsgottesdienst mit dem Profi-
Blueser Klaus Brandl aus Nürnberg und 
Freunden.
Ort: Spitalkirche, Zeit: 19.00 Uhr
Team: Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfel-
der, Christine Biemann-Hubert

Stallweihnacht    
Die familienfreundliche Stallweih-
nacht findet dieses Jahr am Samstag, 
15.12.2018, um 19.00 Uhr im Stall von 
Familie Käferlein statt (Ludwigstr. 29). 
Flötenmusik und adventliche Melodi-
en stimmen uns auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. Im Anschluss gibt 
es für alle Glühwein, Kinderpunsch und 
Spekulatius.

Abendgottesdienst
Der etwas andere Gottesdienst: Zu ei-
nem aktuellen Thema, mit lockerem 
Ablauf, vorbereitet von einem Team, oft 
mit eingeladenen Referenten und mit 
besonderer musikalischer Note. An je-
dem dritten Sonntag im Monat, jeweils 
um 19.00 Uhr im Evangelischen Stadtteil-
zentrum St. Matthäus im Eichwasen. 

Die Termine:
20.01. „Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ – Segnungs- und Salbungsgottes-
dienst zur Jahreslosung

17.02. Tafeln mit Frohsinn – frohgemu-
tes Essen bei heiteren Geschichten
Jede(r) bringt eine Kleinigkeit zum Essen 
mit; auch heitere Geschichten, Gedich-
te, Witze etc. sind willkommen

17.03. Leben bis zuletzt (mit Hr. 

Herfrid am Saxophon und Klaus Peschik 
am Klavier)

Weihnachtskonzert in 
der Dreieinigkeitskirche
mit der Liedertafel Schwabach-Forsthof
Termin: 23.12.2018
Beginn: 16 Uhr, Eintritt frei
Freundeskreis Dreieinigkeitskirche e.V.

„Winterkirche“
Vom 13. Januar 2019 bis einschl. 3. März 
2019 findet der sonntägliche Haupt-
gottesdienst um 10.00 Uhr nicht in der 
Stadtkirche sondern in der wärmeren 
Spitalkirche statt.
Ökumenische Andachten

Jeweils samstags um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche.
1.12., 8.12., 15.12., 22.12., 29.12.18, 
5.01., 12.01., 19.01., 26.01., 2.02., 9.02., 
16.02., 23.02., 2.03.19.

Allianzgebetswoche 
vom 14. - 20. Januar 2019, Beginn 19.30 Uhr 

Eine Woche des weltweiten Gebets. Seit 
Jahrzehnten organisieren örtliche Allian-
zen dieses Treffen für Christen aus un-
terschiedlichen Kirchengemeinden.
Der Text aus Epheser 4, 1-7 ist die 
Grundlage für das Thema „Einheit leben 
lernen“.
Von Montag bis Samstag finden die Al-
lianzgebetsabende im Stadtteilzentrum 
St. Lukas in Penzendorf, Dr.-Ehlen-Stra-
ße 31-33, statt.  Den Abschluss bildet am 
Sonntag, 20. Januar, um 16 Uhr, ein ge-
meinsamer Gottesdienst im Evang. Haus. 
Dort laden wir bereits um 15 Uhr zu ei-
ner ungezwungenen Gemeinschaft bei 
Kaffee und Kuchen ein.
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Gesungenes Abendgebet
Gesungenes Abendgebet (Komplet) der 
Schola der Schwabacher Kantorei. 
Am ersten Mittwoch im Monat, 19.30 
Uhr: am 5.12.18, 2.01.19, 6.02.19. 

Am 6.03.19 (Aschermittwoch) ist um 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Kanzelrede.

Wer gerne mitsingen möchte, kann be-
reits um 19.00 Uhr in die Sakristei zum 
Einsingen kommen.

Gottesdienste St. Markus
2. Dezember, 18 Uhr, Gottesdienst mit 
dem Gospelchor „Hope and Glory“, Pfr. 
Domröse 

24. Dezember, 15 Uhr, Familiengottes-
dienst, Pfr. Domröse und Team

25. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Domröse

6. Januar, 18 Uhr, Gottesdienst mit Bi-
belgespräch, Pfr. Domröse

Im Zentrum steht eine vereinfachte 
Form des „Bibel Teilen“. 
Wir werden dabei den Bi-
belabschnitt zunächst vers-
weise reihum lesen. Dann 
folgt eine Phase, in der 
einzelne Wendungen wie-
derholt werden. Schließlich 
wird der Text vor dem Ge-
spräch nochmal im Ganzen 
gelesen. Schnell zeigt sich 
dabei, dass jeder und jede 
etwas zu diesem Gespräch 
beitragen kann. Diesmal 
wird übrigens die wunder-
bare Geschichte der Weisen 
aus dem Morgenland be-
dacht werden (Matthäus 2, 
1-12).

26. Januar, 19 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Pfr. Domröse und Diakon Reimann, an-
schließend Wintergrillen

Die Grillsaison im Januar zu beginnen, 
ist schon eine kleine Tradition in St. Mar-
kus. Diesmal geht es am 26. Januar los. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt sein. 
Übrigens: Der Gottesdienst soll Jugend-
liche ansprechen. Er darf aber auch Er-
wachsenen gefallen! Also: Herzliche Ein-
ladung an alle, die schon lang nicht mehr 
gegrillt haben und die sich über einen 
jungen Gottesdienst freuen.

Sonntag 3. Februar, 18 Uhr, Kunstgot-
tesdienst, Gabriele Fuchs, Pfr. Domröse

Frau Gabriele Fuchs ist Künstlerin mit 
einem eigenen Atelier in Schwabach. In 
diesem Gottesdienst wird sie zum ersten 
Mal mit der Gemeinde über ein Kunst-
werk ins Gespräch kommen. Im Gespräch 
miteinander und im Dialog mit einem Bi-
beltext wird das Bild sich uns entdecken.

Foto: Regina Zapp

Neue Stadtkirchenkrippe von Herrn Reithinger

„Ihr werdet finden das Kind in 
Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen.“

(Lukas 2, Vers 12)
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Gottesdienste

1. Advent, 2. Dezember

Spitalkirche: Pfr. Dr. Zellfelder
Stadtkirche: Pfr. Dr. Zellfelder
Dreieinigkeitskirche: Pfr.in Bock
St. Lukas: mit Hl. Abendmahl, Pfr.in Bock
St. Matthäus: mit Hl. Abendmahl, Pfr.in Wolf
Marktplatz: 17.00 Uhr Ökumenischer 
Adventsgottesdienst
St. Markus: 18.00 Uhr Gottesdienst mit Gos-
pelchor, Pfarrer Domröse

2. Advent, 9. Dezember

Spitalkirche: 19.00 Uhr Blues-Advents-
gottesdienst, Pfr. Dr. Zellfelder und Team
Stadtkirche: Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl und Einführung des neuen Kirchenvor-
standes, Pfr. Dr. Zellfelder, ab 11.30 Uhr Ein-
topfessen zugunsten „Brot für die Welt“ im 
Evangelischen Haus, Wittelsbacherstr. 4

Samstag, 15. Dezember:

19.00 Uhr Stallweihnacht, Diakonin Bake-
berg und Team

3. Advent, 16. Dezember

Spitalkirche: Pfr. Domröse
Stadtkirche: Pfr. Domröse
Dreieinigkeitskirche: Pfr./in Jülich
St. Lukas: 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
Pfr.in Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr Minigottesdienst, 
Pfr.in Wolf und Team

4. Advent, 23. Dezember

Spitalkirche: mit Hl. Abendmahl, Pfr.in Bock
Stadtkirche: Pfr.in Bock
Dreieinigkeitskirche: Pfr. Dr. Zellfelder

Heiliger Abend, 24. Dezember

Stadtkirche: 15.00 Uhr Familiengottesdienst, 
Dekan Stiegler;
17.00 Uhr Christvesper, Pfr. Dr. Zellfelder;
22.00 Uhr Christmette, Dekan Stiegler
Dreieinigkeitskirche: 17.00 Uhr Christvesper 

mit volkstümlicher Musik, Dekan Stiegler
St. Lukas: 15.00 Uhr Familiengottesdienst, 
Pfr.in Bock;
17.00 Uhr Christvesper, Pfr.in Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr Minigottesdienst, 
Pfr.in Wolf;
17.00 Uhr Christvesper, Pfr.in Wolf
St. Markus: 15.00 Uhr Familienfreundlicher 
Gottesdienst, Pfr. Domröse

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember

Stadtkirche: mit Hl. Abendmahl, Pfr. Dr. 
Zellfelder
St. Markus: 10.00 Uhr mit Hl. Abendmahl, 
Pfr. Domröse

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember

Stadtkirche: Pfr.in Bock
St. Lukas: Pfr.in Bock

1. Sonntag nach dem Christfest, 30. Dezember

Stadtkirche: Pfr.in Wolf
Dreieinigkeitskirche: Pfr.in Wolf

Altjahrsabend, 31. Dezember

Stadtkirche: 17.00 Uhr mit Hl. Abendmahl, 
Dekan Stiegler
St. Lukas: 17.00 Uhr mit Hl. Abendmahl, 
Pfr.in Bock
St. Matthäus: 17.00 Uhr mit Hl. Abendmahl, 
Pfr.in Wolf

Neujahrstag, 1. Januar

Stadtkirche: 17.00 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst

Epiphanias, 6. Januar

Stadtkirche: Gottesdienst zum Missionstag 
mit Hl. Abendmahl, Pfr. Dr. Zellfelder und 
Pfr. von Seggern
14.30 Uhr Missionsnachmittag im Evangeli-
schen Haus

Spitalkirche, Spitalberg: Gottesdienst um 8.30 Uhr 
Jeden letzten Sonntag im Monat: 19.00 Uhr Tau-Gottesdienst
Stadtkirche, Martin-Luther-Platz: Hauptgottesdienst um 10.00 Uhr
Samstags ökumenische Andacht um 10.00 Uhr
Dreieinigkeitskirche, Bahnhofstraße 1: Predigtgottesdienst um 11.15 Uhr
Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1: Kindergottesdienst sonntäglich um 10.00 Uhr 
(Beginn in der Stadtkirche); Teeny-Kirche um 10.00 Uhr (vierzehntägig für Kinder 
ab der 5. Klasse)
St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 31: Predigtgottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Mo-
nats um 9.00 Uhr
St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Straße 116 c: 
Jeden 1. Sonntag im Monat: 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 3. Sonntag im Monat: 19.00 Uhr Abendgottesdienst
St. Markus, Konrad-Adenauer-Straße 37:
Gottesdienste siehe Artikel in diesem Gemeindebrief und folgende Gottesdienst-
auflistung
Gethsemanekirche, Danziger Straße 4: Gottesdienst um 10.00 Uhr
Kindergottesdienst um 10.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Die genaue Auflistung der Gottesdienste finden Sie im Gemeindebrief der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Schwabach-Gethsemanekirche.

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

Unser Ziel:
Der Erfolg unserer Schüler

Unsere Methode:
Individueller, sorgfältiger Unterricht 

bei kompetenten Fachkräften - 
und das zu besten Konditionen!

Alle Schularten, alle Fächer

kurze Laufzeiten, stabile Preise

Schwabachs erfolgreiche
Nachhilfe

Sprachkurse
 in kleinen Gruppen oder im 

Einzeltraining

Englisch, Französisch, Italienisch, 
Spanisch, Türkisch, Deutsch u.v.m
- Sie bestimmen das Lerntempo - 

Firmenschulungen 
in Ihrem Unternehmen

Schwabachs professionelle
Weiterbildung

Inhaberin: Ulrike Dehner-Reimann

Telefon 09122 / 83 91 22 /-123 - Telefax 09122 / 83 91 24
info@schuelerkolleg.de - www.schuelerkolleg.de

info@akademie-schwabach.de -  www.akademie-schwabach.de
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Gottesdienste

St. Lukas: Pfr.in Bock
St. Matthäus: 19.00 Uhr Pfr.in Wolf und Team

Sexagesimae, 24. Februar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Dekan Stiegler;
10.00 Uhr Dekan Stiegler
Dreieinigkeitskirche: Dekan Stiegler

Estomihi, 3. März

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr. Dr. Zellfelder;
10.00 Uhr Pfr. Dr. Zellfelder
Dreieinigkeitskirche: Pfr. Dr. Zellfelder
St. Lukas: 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten, Pfr.in Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr mit Hl. Abendmahl, 
Pfr.in Wolf
St. Markus: 18.00 Uhr Pfr. Domröse

Aschermittwoch, 6. März

Stadtkirche: 19.00 Uhr mit Kanzelrede (mit 
Wandlung des Hochaltars)

Ökumenische Andachten
Jeweils samstags um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche.

1.12., 8.12., 15.12., 22.12., 29.12.18, 
5.01., 12.01., 19.01., 26.01., 2.02., 9.02., 
16.02., 23.02., 2.03.19.

Taufgottesdienste
Samstag, 15.12.18
11.00 Uhr in der Stadtkirche, Pfr.in Bock

Sonntag, 20.01.19
10.00 Uhr in der Spitalkirche (im Gottes-
dienst), Dekan Stiegler

Sonntag, 27.01.19
10.30 Uhr in St. Matthäus (im Minigottes-
dienst), Pfr.in Wolf

1. Sonntag nach Epiphanias, 13. Januar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr.in Bock;
10.00 Uhr Pfr.in Bock
Dreieinigkeitskirche: Diakonin Bakeberg

2. Sonntag nach Epiphanias, 20. Januar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Dekan Stiegler;
10.00 Uhr mit Taufe, Dekan Stiegler
Dreieinigkeitskirche: Pfr.in Bock
St. Lukas: Pfr.in Bock
St. Matthäus: 19.00 Uhr Pfr.in Wolf und Team

Samstag, 26. Januar

St. Markus: 19 Uhr, Jugendgottesdienst, Pfr. 
Lutz Domröse und Diakon Bernd Reimann, 
anschließend Wintergrillen

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 27. Januar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr. Domröse;
10.00 Uhr Pfr. Domröse
Dreieinigkeitskirche: Pfr. Domröse
St. Matthäus: 10.30 Uhr Minigottesdienst mit 
Taufe, Pfr.in Wolf und Team

5. Sonntag vor der Passionszeit, 3. Februar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr. Kaiser;
10.00 Uhr Pfr. Kaiser
Dreieinigkeitskirche: Pfr. Domröse
St. Lukas: mit Hl. Abendmahl, Diakonin Ba-
keberg
St. Matthäus: 10.30 Uhr Diakonin Bakeberg
St. Markus: 18.00 Uhr, Kunstgottesdienst, 
Gabriele Fuchs, Pfr. Domröse

4. Sonntag vor der Passionszeit, 10. Februar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr.in Bock;
10.00 Uhr Pfr.in Bock
Dreieinigkeitskirche: Pfr. Konnerth

Septuagesimae, 17. Februar

Spitalkirche: 8.30 Uhr Pfr. Domröse;
10.00 Uhr mit Hl. Abendmahl, Pfr. Domröse
Dreieinigkeitskirche: mit Taufe, Pfr.in Bock

Gottesdienste

kirche und dann geht es ein paar Meter 
weiter ins Kapitelshaus.
Jede Woche gibt es ein anderes Thema 
zu dem wir singen, basteln, Geschichten 
von Gott und Erlebnissen mit Jesus hö-
ren. Manchmal (wie auf dem Bild vom 7. 
Oktober – Erntedank) wird auch gekocht, 
gebacken und gegessen. Je mehr Kinder 
da sind, umso schöner. Eltern sind selbst-
verständlich auch herzlich willkommen.

Das Team vom Kindergottesdienst und 
Bernd Reimann

Minigottesdienst
Der Gottesdienst für die Kleinsten und 
ihre Familie (Zielgruppe 0-6 Jahre): Mit 
Rabe Rudi, Dankesblumen und Bittstei-
nen feiern wir jeweils um 10.30 Uhr Mi-
nigottesdienst im Stadtteilzentrum St. 
Matthäus. Wir singen, beten und feiern, 
hören Geschichten von Gott und von 
Christen in anderen Teilen unserer Welt. 
Am Ende gibt es für alle Kekse und Ap-
felsaft. 

Die Termine:
16.12. Wir feiern Advent!
24.12. Minigottesdienst am Heiligen Abend
27.01. Minigottesdienst mit Taufe und  
 Tauferinnerung
10.03. Komm mit nach Slowenien! – 
 Minigottesdienst zum Weltgebetstag

Teeny-Kirche 
Der Gottesdienst für alle Kinder ab der 5. 
Klasse. Unter dem Motto „Was hat Gott 
eigentlich mit meinem Leben zu tun?“ 
Jeder Teeny-Gottesdienst hat sein eige-
nes Thema und wird mit Liedern, Gebe-
ten, Brainstorming, Erzählen, Gespräch 
und Spielen gefeiert. Das Besondere: 
in jedem Gottesdienst wird gemeinsam 
gefrühstückt (Nutella und Kaba bis zum 
Abwinken). 

Sonntag, 17.02.19
11.15 Uhr in der Dreieinigkeitskirche (im 
Gottesdienst), Pfr.in Bock

Samstag, 24.02.18
11.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche, Pfr.
in Wolf

Samstag, 3.03.19
11.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche, Pfr. 
Domröse

Besondere Einladung 
nach St. Lukas
Einen Sonntag Nachmittag gemeinsam 
verbringen: miteinander reden, spielen, 
kickern, zusammensitzen, und das alles 
bei einer Tasse Kaffee und Kuchen. Da 
sind alle eingeladen: Junge und Jungge-
bliebene. Zum Abschluss feiern wir eine 
Andacht. Am 31. März ab 15 Uhr in St. 
Lukas, Penzendorf. 

Familiengottesdienst 
in St. Lukas
Wirklich wichtig?! Dieser Frage gehen wir 
im Familiengottesdienst am 3. Advent in 
Penzendorf nach. Wir feiern ihn zusam-
men mit der LKG. Die Kinder führen dazu 
ein Adventsspiel auf, und wir singen un-
sere schönen Adventslieder. Am Besten 
kommen Sie gleich mit der ganzen Fami-
lie. Familienfreundlich ist auch der Be-
ginn: ausnahmsweise um 10 Uhr. Danach 
essen wir gemeinsam zu Mittag.

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag (außer in den Schulferien) 
lädt die Jugend St. Martin zum Kinder-
gottesdienst parallel zum Hauptgottes-
dienst von 10:00 bis ca. 11:00 Uhr ein. 
Gestartet wird gemeinsam in der Stadt-
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Weitere Infos unter: 
teeniekirche.stmartin.schwabach@elkb.de 
Jeden zweiten Sonntag um 10.00 Uhr im 
Kapitelshaus hinter dem Dekanat (Mar-
tin-Luther-Platz 1). 
Termine: 2. und 16. Dezember 2018, 13. 
und 27. Januar, 10. und 24. Februar.

Gottesdienst am 
Aschermittwoch
Für den Gottesdienst am Aschermitt-
woch mit Wandlung des Hochaltars auf 
die Passionsseite konnte als Kanzelred-
ner der Schwabacher Landtagsabgeord-
nete Karl Freller gewonnen werden. 
Da die Kanzelredner bei ihrer Themen-
wahl völlig frei sind, können wir uns neu-
gierig und gespannt auf das Thema der 
Kanzelrede von Karl Freller freuen.

Aschermittwoch, 6. März, Stadtkirche, 
19.00 Uhr
Liturg: Pfarrer Dr. Zellfelder
Orgel: KMD Klaus Peschik, Saxophon: 
Wolfgang Herfrid
Vorschau: 
Kanzelredner 2020: Eckhard Göll

Tau-Gottesdienst
der Abendgottesdienst in der 
Spitalkirche
Immer sonntags um 19 Uhr. Tau-Gottes-
dienst heißt ein Abend mit Musik, Im-
puls, Kreativität, Gemeinschaft, Band, 
Abendmahl, Gebet, Anbetung, Erfah-
rung, Freundschaft, Licht, Begegnung, 
Vielfalt... Herzliche Einladung!
Termine: 27. Januar und 24. Februar 
2019.

Wochengottesdienste
in den Heimen und im 
Stadtkrankenhaus
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt, 
Wittelsbacherstr. 2:
Mittwoch um 15.30 Uhr: am 12.12., 9.01., 
23.01., 13.02., 27.02. und 13.03.2019. 

Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt, 
Abenberger Str. 3:
Donnerstag um 15.30 Uhr: am 13.12.2018,  
10.01. und 14.02.2019.

Pflegeheim Hans-Herbst-Haus der Dia-
konie, Bodelschwinghstr. 2:
Mittwoch um 16.00 Uhr: am 12.12., 
24.12., 02.01., 23.01., 06.02., 20.02.2019.

Caritas-Altenheim St. Willibald, Hut-
tersbühlstr. 20:
Dienstag um 15.30 Uhr: 18. Dezember, 
15. Januar, 19. Februar.

Pflegeheim am Wehr der Diakonie, 
Limbacher Str. 12 f:
Mittwoch um 15.30 Uhr: am 24.12. um 
14.00 Uhr; 30. Januar, 27. Februar.

Novita Seniorenzentrum, Hembacher 
Weg 26:
Um 16.00 Uhr: am 19.12.2018, 16.01. und 
13.02.2019.

Betreutes Wohnen der JUH Pentas, 
Gutenbergstr. 3:
Montag um 14.30 Uhr: am 10.12.2018, 
7.01. und 18.02.2019.

Stadtkrankenhaus, Regelsbacher Str. 7:
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr in der 
Krankenhauskapelle.
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Eine-Welt-Laden Schwabach
Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4
Dienstag 16 – 18 Uhr
Donnerstag 16 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12:30 u. 16 – 18 Uhr
Samstag 10 – 12:30 Uhr
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Eine-Welt-Laden Eine-Welt-Laden

       

Vielleicht haben Sie die leckeren Nüsse 
bereits im Laden entdeckt und waren 
genauso begeistert vom Geschmack und 
der Idee, die dahintersteht, wie unser 
Eine-Welt-Ladenteam. 

Wer oder was verbirgt sich hinter Afree-
Nuts? Gerne geben wir Informationen 
des Unternehmens auf deren Homepage 
weiter.

„Unterwegs in Afrika für eine interna-
tionale Hilfsorganisation“ – so in etwa 
lässt sich der Beginn von AfreeNuts be-
schreiben. Genauer gesagt begann die 
Idee in Dakar, der am Atlantik gelegenen 
Hauptstadt des Senegal, wo in Bars und 
Restaurants die leckeren cacahuétes ge-
reicht werden. Auch wir waren begeis-
tert – Erdnüsse, ohne Öl geröstet, mit 
einer herzhaften Salznote. Diese klei-
nen, knackigen afrikanischen Erdnüsse 
mit ihrem einzigartigen Geschmack, der 
durch das besondere Klima und die tra-
ditionelle Röstung entsteht, mussten wir 
nach Deutschland bringen.

Wir fingen an, vieles über den Anbau und 
die Röstung von Erdnüssen im Senegal 
zu lernen und mussten dabei feststel-
len, dass das Land und die Böden durch 
jahrelange Monokultur und intensiven 
Anbau arg strapaziert sind. Doch die 
Erdnuss ist ein wichtiges Exportgut und 
aus dem Speiseplan der Menschen nicht 
wegzudenken – also Fluch und Segen zu-
gleich.

So kamen wir auf die Idee nachhaltigen 
Anbau und Export mit unseren Partnern 
vor Ort aufzubauen: senegalesische 
Kleinbauern und Familienröstereien, die 
fair für ihre Arbeit bezahlt werden und 
sich somit mehr um den Erhalt ihrer Le-
bensgrundlage kümmern können.

Anders als die üblichen im Handel erhält-
lichen Erdnüsse in Deutschland werden 
AfreeNuts-Erdnüsse ohne Ölzusatz im 
heißen Ofen geröstet. Dies macht unsere 
Nüsse nicht nur gesünder, sondern sorgt 
auch für einen saubereren Knabberspaß. 

Die Erdnüsse wachsen ein halbes Jahr 
lang unter der heißen Sonne und im be-
sonderen Klima Afrikas, bevor sie kna-
ckig geröstet und direkt vakuumverpackt 
werden – Geschmack pur. 
AfreeNuts verschaffen nicht nur ein 
neues, leckeres Geschmackserlebnis, 
sondern unterstützt auch ganz gezielt 
Kleinbauern und ihre Familien in Afrika – 
8 Cent pro Packung fließen zurück nach 
Afrika und werden von uns in Hilfsprojek-
te reinvestiert. Mit Hilfe des Erlöses aus 
unserer #trade8 Spendenaktion können 
wir bereits drei Monate nach Verkaufs-
start das erste soziale Projekt in Baback, 
Senegal, unterstützen. Wir finanzieren 
das Saatgut für ein Schulgartenprojekt 
des „Hilfe für Senegal e.V.“  - gesündere 
Mahlzeiten mit Gemüse, das Schüler und 
Lehrer selbst anbauen. 

Ökologische Aspekte? AfreeNuts benö-
tigen eine erheblich kürzere Transport-
distanz nach Europa als die meisten 
Erdnüsse, die aus Amerika oder Asien 
importiert werden. So wird der CO2-Aus-
stoß reduziert.

Die Erdnuss stellt dabei nur den Anfang 
unserer Idee dar. Nach und nach möch-
ten wir unser Sortiment um die leckers-
ten Nusssorten aus ganz Afrika ergänzen. 
Dabei steht das Prinzip des direkten und 
fairen Handels für uns immer an oberster 
Stelle.

Silli Weiskichen   

Eine-Welt-Laden 
am Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie uns am 2.Adventswochen-
ende (7.- 9. Dezember) auf dem Schwa-
bacher Weihnachtsmarkt. Im Dezember 
(bis Weihnachten) haben wir außerdem 
unseren Laden zusätzlich zu den übli-
chen Zeiten auch am Montag- und Mitt-
wochnachmittag für Sie geöffnet.

Eine-Welt-Laden                    
Sonderöffnungszeiten
im Dezember 
 
Montag  16 bis 18 Uhr
Dienstag 16 bis 18 Uhr
Mittwoch 16 bis 18 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Freitag   10 bis 12.30 Uhr und   
  16 bis 18 Uhr  
Samstag 10 bis 12.30 Uhr 

Neu im Eine-Welt-Laden
AfreeNuts - Erdnüsse aus dem Senegal

Eine-Welt-Laden Schwabach
Evangelisches Haus, Wittelsbacherstr. 4
Dienstag 16 – 18 Uhr
Donnerstag 16 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12:30 u. 16 – 18 Uhr
Samstag 10 – 12:30 Uhr

Gebraucht werden

Das Helfer-Cafe für „Gebraucht werden“ findet jeden 2. Mittwoch im Monat im 
Mehrgenerationenhaus, Flurstraße 52c, statt. Telefon: 09122 6939879. 

Öffnungszeiten: Montag 10.00 bis 12.00 Uhr  –  Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr

Gemeindebrief - 
Austräger/innen 
gesucht!

Wir sind bemüht, allen Gemeindeglie-
dern vierteljährlich unseren Gemein-
debrief zukommen zu lassen. 

Haben Sie Lust bei einem Spaziergang 
vielleicht eine der Straßen zu über-
nehmen? 

Bitte wenden Sie sich an Frau Müller, 
Tel. 9256227.

Adressen unserer Kirchen und 
Stadtteilzentren:
Stadtkirche: Martin-Luther-Platz 2
Spitalkirche: Spitalberg 5
Dreieinigkeitskirche: 
Bahnhofstraße 1
Stadtteilzentrum Emmaus: 
Klinggraben 18
Stadtteilzentrum St. Lukas: 
Dr.-Ehlen-Straße 31
Stadtteilzentrum St. Markus: 
Konrad-Adenauer-Straße 37
Stadtteilzentrum St. Matthäus: 
Wilhelm-Dümmler-Straße 116 c
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Feste Gruppen, Kreise 
und Treffs
Jugendmitarbeiter – Treff

im „Zweitwohnsitz“ im Kapitelshaus, 
Martin-Luther-Platz 1:
Der Mitarbeiterkreis der Evang. Jugend 
St. Martin trifft sich einmal im Monat. 
Neben den Planungen verschiedener Ak-
tionen ist der Mitarbeiterkreis selbst als 
Gruppe aktiv. 

Offener Kinder- und Jugendtreff K37

Stefanie Schmidt (K37), Tel. 1819770; 
E-Mail: stefanie.schmidt@schwabach.de

Montag und Dienstag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Montag von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr ab 12 Jahren und Donnerstag 
von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Kinder ab 
6 Jahren. Donnerstag 17.00 Uhr bis 20.00 
Uhr Kochgruppe.
1. Freitag im Monat von 18.00 Uhr - 22.00 
Uhr Jugendtreff ab 12 Jahren.

Achtung: Die Gruppenstunden und of-
fenen Treffs finden regelmäßig – außer 
in den Schulferien – statt. Alle Kinder 
und Jugendliche sind dazu herzlich ein-
geladen.

Treffpunkte für Jugendliche:

K 37     
Stadtteilzentrum St. Markus - Forsthof
Konrad-Adenauer-Str. 37 
Ansprechpartner: Stefanie Schmidt

Zweitwohnsitz - Jugendtreff
Kapitelshaus
Martin-Luther-Platz 1
Ansprechpartner: Bernd Reimann

Babberlabab
Stadtteilzentrum St. Matthäus - Eichwasen
Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
Ansprechpartner: Marita Heiß-Hertle

Evangelische Jugend 
Schwabach St. Martin
Nähere Informationen: Diakon Bernd 
Reimann, Wittelsbacherstr. 4
E-Mail: bernd.reimann@elkb.de
Tel. 9256412, FAX 9256425

Jungschar:
„Die wilden Dinos“ für Kinder von 6 bis 
9 Jahren.
Jeden Montag von 15:00 bis 16:30 Uhr im 
Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1,  hin-
ter dem Dekanatsbüro.
Ansprechpartner: Diakon Bernd Reimann

Jugendtreff:
Treffen, Quatschen, Spaß haben! 
Treffpunkt für Jugendliche, Konfirman-
den und Mitarbeitende der EJ St. Martin. 
Jeder 2. Dienstag im Montag von 18:30 
Uhr bis ca. 21:00 Uhr.

11. Dezember: Pizza backen und Film 
schauen (Kapitelshaus)

08. Januar: Schneeaktion (wenń s Schnee 
gibt) – sonst offener Treff (Kapitelshaus)

Info! 26. Januar Jugendgottesdienst mit 
anschließendem Neujahrsempfang und 
Grillen

12. Februar: Kochaktion und natürlich 
gemeinsam Essen (Kapitelshaus)

Jugend Jugend

Pfadfindergruppen
für Jungen und Mädchen vom Stamm 
„Astrid Lindgren“ im Verband Christ-
licher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(VCP):

Rumpelwichte (8 - 10-Jährige): 
Dienstag, 17:30 - 19:00 Uhr

Takatukas (11 - 13-Jährige): 
Donnerstag, 17:45 - 19:15 Uhr

Adler (13 - 16-Jährige): 
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr

Die Pfadfindergruppen treffen sich im 
Evang. Stadtteilzentrum Emmaus, Kling-
graben 18.

Die Rumpelwichte freuen sich auf Jun-
gen und Mädchen, die gerne spielen, 
basteln, singen und Abenteuer drinnen 
und draußen erleben wollen. 
Weitere Informationen: Lea Stallwitz, 
E-Mail: lea@stallwitz.org, 
Mobil: 0177 4881504

Evangelische  
Landjugend
Donnerstag 20 Uhr, Jugendliche ab 14 
Jahre im Jugendzentrum „Grünes Haus“, 
Flurstraße

1. Vorsitzende: 
Marina Carl, Tel. 0176/32964038

1. Vorsitzender: 
Jonas Bauer, Tel. 0151/54064145

Johanniter-
Jugendgruppen:
6 - 10 Jahre: jeden Mittwoch, 17.00 bis 
18.30 Uhr

11 - 14 Jahre: jeden Mittwoch, 17.00 bis 
18.30 Uhr
 
Treffpunkt ist die Dienststelle der Johan-
niter in der Angerstraße 5 in Schwabach.
Während der Schulferien finden keine 
Gruppenstunden statt.
Weitere Informationen unter Tel. 
09122/93980 oder per Mail an 
schwabach@johanniter.de.

Jugend „Entschieden 
für Christus“
Dienstag, 18 Uhr: Teenagerkreis ab 13 J.

Dienstag, 19.30 Uhr: Jugendkreis ab 16 J.

Mittwoch, 15 Uhr: Kinderstunde ab 4 J.

Samstag, 13.30 Uhr: Kinderstunde ab 4 J.

Freitag, 17 Uhr: Jungschar ab 9 J.

Freitag, 18.30 Uhr: Teeniekreis Penzen-
dorf (in St. Lukas) ab 12/13 Jahren

Sonntag, 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
(parallel zu den Gottesdiensten der Lan-
deskirchl. Gemeinschaft)

Soweit nicht anders erwähnt, finden alle 
Gruppen in der Albrecht-Dürer-Str. 37 
statt. Ansprechpartnerin: Simone Ulsen-
heimer, Tel. 1881475
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Kreise und Gruppen Kreise und Gruppen

Seniorenkreis Emmaus*:

Jeweils donnerstags von 14.30 - 16.30 
Uhr im Evang. Stadtteilzentrum Emmaus, 
Klinggraben 18:
am 6.12.2018: „Nikolaus - wie Schenken 
reich macht“ – mit Marlene Reichel, Do-
zentin; 
am 10.01.2019: „Suche Frieden und jage 
ihm nach“ - Gedanken zur Jahreslosung;
am 7.02.2019: Thema noch nicht be-
kannt.

Leitung: Karin Wolfermann (Tel.: 
6301660) und Marlene Reichel

Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Albrecht-Dürer-Str. 37, 91126 Schwa-
bach, Tel. 09122/1881471, 
www.lkg-schwabach.de
Wir feiern sonntags um 10.00 Uhr Got-
tesdienst, parallel dazu gibt es ein ge-
sondertes Kinderprogramm für verschie-
dene Altersstufen.
Aktuelle Termine finden Sie im Inter-
net unter www.lkg-schwabach.de sowie 
in den Gottesdienstinformationen des 
Schwabacher Tagblattes.

Christlicher Verein 
Junger Menschen 
Schwabach e.V.
Bibeltreff: 
17.12. (19.00 Uhr adventliche Stunde), 
21.01., 18.02., jeweils um 19.30 Uhr im 
Evangelischen Haus, Wittelsbacherstr. 4 
7.12. - 9.12.: Adventsfamilienfreizeit auf 
Burg Wernfels

Näheres bei Richard Gelenius, Tel. 
09122/73294

Evang. Verein 
Schwabach e.V.
 
Friedrich-Boeckh-Haus, Wittelsbacher-
str. 4 a
Freitag, 20.00 Uhr (außer Ferien) im Kel-
ler Kegeln, Billard, Spiele, Unterhaltung
Donnerstag, 20.00 Uhr (14-tä-
gig) im Keller Kegeln 
Jedermann ist willkommen.
Kontakt: Evangelischer Verein Schwa-
bach e.V., Wittelsbacherstr. 4 A, 91126 
Schwabach; mail Adresse: irene.fischer@
evverein.org
Geschäftsstelle: Friedrich-Boeckh-Haus

Blaues Kreuz 
Schwabach
Wittelsbacherstr. 4, Tel. 09171/892237 
E-Mail: roth@blaues-kreuz.de
Beratungsstunden nach Vereinbarung
Jeden Donnerstag: 13.30 Uhr Gebets-
kreis; 14.30 Uhr Frauenstunde; 19.30 Uhr 
Begegnungsgruppe für Suchtgefährdete 
und Suchtkranke

Angebote für Frauen
Evangelischer Frauenbund:
Montags um 14.30 Uhr im Evangelischen 
Haus, Wittelsbacherstr. 4: 

am 3.12.: „Astrid Lindgren, eine Schrift-
stellerin, nicht nur für Kinder“, Vortrag 
von Rosmarie Koch; 
am 17.12.: Weihnachtsfeier; am 
14.01.2019: Jahreslosung mit Dekan 
Klaus Stiegler; 
am 28.01.: Mitgliederversammlung und 
Jubiläen; 
am 11.02.: „Frauenhaus Schwabach: Ge-
walt in der Familie und was ist mit den 
Kindern?“, Vortrag von Andrea Hopper-
dietzel; 
am 25.02.: Gemütlicher Nachmittag bei 
Kaffee, Krapfen, Musik u.a. 

1. Vorsitzende: Johanna Drechsel
(Tel. 75586)Wittelsbacherstr. 4, Tel.
 09171/892237
E-Mail: roth@blaues-kreuz.de
Beratungsstunden nach Vereinbarung

Jeden Donnerstag: 
13.30 Uhr Gebetskreis; 
14.30 Uhr Frauenstunde; 
19.30 Uhr Begegnungsgruppe für Sucht-
gefährdete und Suchtkranke
 

Für die ältere 
Generation
Seniorenkreis St. Martin*:

Jeweils am 2. Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Evangelischen Haus, Wit-
telsbacherstr. 4: 
am 11.12.: Adventsfeier; 
am 8.01.: „Jahreslosung“, Pfarrerin 
Bock; 
am 12.02.: Tanz und Bewegung mit Helga 
Janich; 

am 12.03.: „Gedanken zur Passion“.
Leitung: Elsa Marthold (Tel. 82684) und 
Lioba Kupke (Tel. 82467)

St. Lukas Sechzig plus*:

Jeweils mittwochs um 14.00 Uhr im 
Evang. Stadtteilzentrum St. Lukas, Dr.-
Ehlen-Str. 31-33 (mit Kaffee und Kuchen): 
am 5.12.: „So klingt der Advent“ mit Ulla 
Kiesel; 
am 9.01.: Gedanken zur Jahreslosung mit 
Ulla Kiesel; 
am 6.02.: Wir feiern Fasching mit Helga 
Janich.

Leitung: Hildegard Roeder (Tel. 72029) 
und Helga Janich (Tel. 691464)

Treffpunkt 66+ im Eichwasen*:

Jeweils mittwochs um 14.30 Uhr in St. 
Matthäus: 
am 12.12.: Adventsfeier; 
am 9.01.: „Martin Luther King’s 90. Ge-
burtstag“, Pfr. Dr. Schoßwald; 
am 13.02.: „Jahreslosung“.

Leitung: Theresia Förster (Tel. 61600)

Ökumenischer Seniorenkreis St. 
Peter, Paul und St. Markus*:

Jeweils dienstags um 14.00 Uhr im Pfarr-
saal von St. Peter und Paul, Werkvolkstr. 
16: 
am 11.12.: „Weihnachtskrippen“, Hans 
Rösch; 
am 8.01.: mit Geschichtenerzählerin Uly 
Schultz; 
am 12.02.: Buntes Faschingstreiben.
Leitung: Gabriele und Günter Gottfried 
(Tel. 16992)

Beauftragungen des 
Kirchenvorstandes:
Inklusionsbeauftragte der 
Kirchengemeinde: 
Marita Heiß-Hertle, Telefon 872393, 
E-Mail: kita.matthaeus.sc@elkb.de 
Beauftragter für die Kirchen-Kapitels-
bibliothek: 
Karsten Volland, 
E-Mail:
kapitelsbibliothek.stmartin.schwa-
bach@elkb.de
Beauftragter für die historischen Kirchen-
bücher: 
Armin Gläsel, 
E-Mail: 
kirchenbuecher.stmartin.schwabach@
elkb.de
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Freud und Leid Freud und Leid

Es wurden getauft:

Lilli Nenadovic
Lilli Hutflesz
Ferdinand Kronbach
Liam-Elyas Aran
Kilian Gierlich
Niklas Fischer
Jana Lemke
Levin Wiegel
Jakob Lang
Mila Götz
Ben Gille
Max Gottschalk
Max Porlein
Luise Thieme

Es wurden getraut:

Jürgen Mantsch und Viola Bruckdorfer 
aus Schwabach
David Nenadovic und Kathrin Nenado-
vic aus Schwabach
Albert Spannagel und Anna Spannagel 
aus Schwabach
Marcus Wagenhöfer und Cornelia Holz-
berger aus Wassermungenau
Mathias Augustin und Selina Augustin 
aus Schwabach
Fabian Lauterbach und Melanie Opitz 
aus Stein
Dominik Marthold und Jasmin Scheller 
aus Schwabach

Philipp Stubenrauch und Silke Stuben-
rauch aus Schwabach
Dirk Kornagel und Andrea Lechner aus 
Schwabach
Frank Baumgart und Verena Baumgart 
aus Schwabach
Oliver Bock und Katrin Garnitz aus 
Schwabach
Marc Trautvetter und Victoria Vocken-
tanz aus Nürnberg
Thomas Brandl und Julia Falkner aus 
Rednitzhembach
Walter Csernecky und Rita Krüger-
Csernecky aus Schwabach

Es wurden beerdigt:

Heinz Dengler, 62 Jahre
Wilhelm Odörfer, 84 Jahre
Ursel Byhan, 88 Jahre
Elfriede Brüchner, 87 Jahre
Mina Kroner, 94 Jahre
Uwe Geiger, 60 Jahre
Friedrich Seyferth, 72 Jahre
Hedwig Kleiber, 95 Jahre
Helmut Reichel, 87 Jahre
Gottfried Meinhold, 86 Jahre
Manfred Winkler, 79 Jahre
Frieda Schwab, 91 Jahre
Betty Ponath, 95 Jahre
Margarete Mörtel, 93 Jahre

 

Aus Datenschutzgründen werden diese 
Seiten im Internet nicht veröffentlicht.

Das Leben ist ein Geschenk.
UnD am EnDE DEs LEbEns 

sinD wir für siE Da.

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 – 160 14

www.bestattungsinstitut-alter.de

Regina Hauder, 78 Jahre
Irmgard Hahn, 92 Jahre
Klaus Stallmach, 74 Jahre
Ilse Pfitzinger, 82 Jahre
Christa Irrler, 81 Jahre
Irmgard Humpenöder, 86 Jahre
Marianne Gründel, 79 Jahre
Waltraud Weber, 87 Jahre
Heinz Schmidt, 92 Jahre
Klaus Wüst, 83 Jahre
Erika Fleischmann, 79 Jahre
Herta Schreyer, 77 Jahre
Günter Scharff, 79 Jahre
Georg Binder, 77 Jahre
Walter Schmidt, 84 Jahre
Heinz Prinz, 80 Jahre
Emil Böhme, 74 Jahre
Luise Horn, 91 Jahre
Willy Täuber, 91 Jahre
Heinz Wagenfeld, 79 Jahre
Hermann Wellhöfer, 81 Jahre

abgeschlossen am 19. Oktober 2018
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So erreichen Sie unsRPZ Heilsbronn

Öffnungszeiten und Kontaktdaten sind 
auf der Homepage zu finden 
(www.rpz-heilsbronn.de/arbeitsbereiche/
bibliothek).

Es werden jedoch auch, wenn die Ka-
pazitäten dafür frei sind, die Räu-
me an Gastgruppen vergeben. 
Insgesamt besuchen ca. 18.000 Gäste im 
Jahr das RPZ.

Es gibt 8 Tagungsräume mit Größen zwi-
schen 21 qm – 118 qm. Um Besprechun-
gen oder Fortbildungen durchzuführen 
werden moderne Präsentationstechni-
ken vorgehalten.

Im Gästetrakt der Neuen Abtei ste-
hen 56 Einzelzimmer und 6 Zwei-
bettzimmer zur Verfügung (zwei 
Zimmer sind behindertengerecht). 
Die Küche arbeitet abwechslungsreich 
und mit Produkten aus der Region.

Sollten Sie demnächst für eine Gruppe 
Räume und Unterkunft suchen, lohnt es 
sich gewiss, das Religionspädagogisches 
Zentrum Heilsbronn dafür auch in den 
Blick zu nehmen.

Adresse: 
 
Religionspädagogisches Zentrum Heilsbronn
Neue Abtei
Abteigasse 7
91560 Heilsbronn
  
Tel: 09872 / 509- 0
 
www.rpz-heilsbronn.de

Alle Informationen sind von der Home-
page des RPZ (www.rpz-heilsbronn.de)

Das RPZ (Religionspädagogischen Zent-
rum) findet man in der Mitte von Heils-
bronn, etwa 20 Minuten Autofahrt von 
Schwabach entfernt.

Seit den 50iger Jahren des 19. Jahrhun-
derts gehört die Neue Abtei (ehemals 
ein Zisterzienserorden) der Evang.-Luth. 
Landeskirche mit dem Ziel, hier eine 
Fortbildungsstätte für kirchliche Lehr-
kräfte zu errichten. Es wurden damals 
erhebliche Baumaßnahmen und Sanie-
rungsarbeiten am historischen Bestand 
durchgeführt. Zwischen den Jahren 1986 
bis 1994 „wurde die Neue Abtei zu einer 
Tagungsstätte umgebaut, die modernen 
Ansprüchen an Tagungsräumen, Unter-
kunft und Verpflegung entspricht. Dabei 
wurden das Katechetische Amt und das 
Institut für Lehrerfortbildung zum Religi-
onspädagogischen Zentrum zusammen-
geführt“.

Die Hauptaufgabe des Zentrums ist die 
religionspädagogische Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in der Evang.–Luth. Lan-
deskirche. 

Themenbereiche sind unter anderem: 
Konfirmandenarbeit, Schulseelsorge, Be-
rufliche Schulen und Inklusion 
(www.rpz-heilsbronn.de/arbeitsbereiche).

Es gibt eine Bibliothek, die allen, die 
an diesen Themen interessiert sind, 
zur Verfügung steht. Es stehen um die 
29.000 Bücher und 100 laufende Zeit-
schriften zu den Bereichen Religions-
pädagogik, Theologie und Pädagogik 
zur Verfügung. Aber auch andere Sach-
gebiete wie z.B: Kunst, Philosophie, 
Medienpädagogik und Psychologie. 
Da es eine Präsenzbibliothek ist, gibt es 
keine Möglichkeit der Ausleihe. 

Das Religionspädagogische Zentrum Heilsbronn

Kindertagesstätten unserer Kirchengemeinde:

Kindertagesstätte St. Martin, Bahnhofstraße 5, Telefon 2141,
Leitung: Brigitte Fürbeth, E-Mail: kita.martin.sc@elkb.de

Kindertagesstätte St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116b, Tel. 85230, 
Leitung: Marita Heiß-Hertle, E-Mail: kita.matthaeus.sc@elkb.de

Kindertagesstätte St. Matthäus, Kindergartengruppe Bienenstock, Bodelschwinghstr. 2-4, 
Tel. 9315500, E-Mail: kita.matthaeus.bienenstock.sc@elkb.de

Kindergarten St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 33, Telefon 71681, 
Leitung: Birgit Stadler, E-Mail: kita.lukas.sc@elkb.de

Familienzentrum MatZe: Wilhelm-Dümmler-Straße 116b, Telefon 872393, 
Leitung: Nina Eckert-Friesen, E-Mail: familienzentrum.matze.schwabach@elkb.de

Kaufhaus Wertvoll: Nürnberger Straße 13, Telefon 1816410, 
Leitung Ottilie Foerst, Tel. 0160 92948601, 
E-Mail: kaufhaus.wertvoll.schwabach@elkb.de

K.A.T.Ze (Kinderausstattungstauschzentrale): Wittelsbacherstraße 4a 
(im Hinterhof des Friedrich-Boeckh-Hauses), Telefon 9256339

Eine-Welt-Laden: Wittelsbacherstraße 4, Telefon 9256234

Pilgerherberge Schwabach: Benkendorferstraße 9, Telefon 0174 8151911, 
www.pilgerherberge-schwabach.de

Diakoniestation der Diakonie Roth-Schwabach: Hauswirtschaftliche Hilfen und häusli-
che Pflege erhalten Sie durch die Diakoniestation, Telefon 635900, 
E-Mail: diakoniestation.roth-schwabach@t-online.de

Jugendreferent: Bernd Reimann, Wittelsbacherstraße 4, Telefon 9256-412, 
E-Mail: bernd.reimann@elkb.de

Stadtkantor: KMD Klaus Peschik, Büro: Wittelsbacherstraße 4, Telefon 9256-430,
E-Mail: klaus.peschik@schwabacherkantorei.de

Technischer Leiter der Kirchengemeinde: Klaus Trinks, Telefon 9256-222, 
E-Mail: haustechnik.stmartin.schwabach@elkb.de

Hauptmesnerin und Raumbelegung: Gabriele Trinks, Tel. 9256-224 
oder 0176 63195624, E-Mail: raumbelegung.stmartin.schwabach@elkb.de

So erreichen Sie uns:
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So erreichen Sie uns

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Mo:  09.30 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Di:  10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mi:  09.30 – 12.00 Uhr  
Do:  09.30 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Fr:  09.30 – 12.00 Uhr

Pfarramtsbüro: 
Tel. 9256-200, FAX 9256-225, 
E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de

Sekretärinnen im Pfarramtsbüro:
Elfriede Schwarz, Tel. 9256-200, FAX 9256-225, 
E-Mail: elfriede2.schwarz@elkb.de

Melanie Müller, Tel. 9256-227, 
E-Mail: melanie.mueller1@elkb.de

Pfarramtsassistenz: Regina Zapp, Tel. 0151 28781904, 
E-Mail: pfarramtsassistenz.stmartin.schwabach@elkb.de

Wochenendbereitschaft der Geistlichen: 
Telefon 9256224

Pfarrer und Pfarrerinnen unserer Kirchengemeinde:

I. Sprengel: (Dekan des Dekanatsbezirks Schwabach)
Dekan Klaus Stiegler, Martin-Luther-Platz 1, Telefon 836325, 
E-Mail: klaus.stiegler@elkb.de

II. Sprengel: (Geschäftsführender Pfarrer)
Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfelder, Wittelsbacherstraße 4, Telefon 9256200,
E-Mail: paul-hermann.zellfelder@elkb.de

III. Sprengel: (Kinder- und Familienarbeit)
Pfarrerin Silvia Wolf, Telefon 0157/52075469, 
E-Mail: silvia.wolf@elkb.de

IV. Sprengel: 
Pfarrerin Heidrun Bock, Klinggraben 18, Tel. 73570, 
E-Mail: heidrun.bock@elkb.de

V. Sprengel: (Geistliche Gemeindeentwicklung und Jugendarbeit)
Pfarrer Lutz Domröse, Penzendorfer Straße 39, Telefon 8750853,
E-Mail: lutz.domroese@elkb.de

Übergemeindliche Aufgaben/Krankenhausseelsorge:
Pfarrer Cesare Kaiser, Telefon 1886311, E-Mail: cesare-kaiser@elkb.de

Homepage: www.stmartin-schwabach.de
Facebook: www.facebook.com/stmartinschwabach


